
Einstiegsgeschichte

West-Berlin am 12. August 1961:

Am Bahnsteig verabschiedet sich die zwölfjährige Marie 

von ihrer gleichaltrigen Cousine Luise. Die gemeinsamen 

Ferientage sind vorbei. Weinend umarmen sich Marie und 

Luise. Maries Mutter drängelt: „Luise, der Zug fährt gleich 

los. Du musst einsteigen! Sei nicht traurig. Bald kommt 

euch Marie in Potsdam besuchen.“ Ein letztes Mal winkt 

Marie dem Zug hinterher. Am nächsten Tag verfolgt Marie die Nachrichten. Ent-

setzt stellt sie fest, dass sie Luise für eine lange Zeit nicht mehr sehen wird. 

Warum kann Marie ihre Cousine nicht mehr besuchen, obwohl 
sie nicht weit von ihr entfernt wohnt?

Lösung:  

 

 

 

Arbeitsauftrag:

  1. Lest euch die Karten gegenseitig vor. 

  2.  Versucht nun, eine Struktur zu legen und so die Leitfrage zu 

lösen. 

  a)  Ordnet die Kärtchen so an, dass sie eine sinnvolle  Struktur 

ergeben. 

  b)  Findet gemeinsam eine Antwort auf die Leitfrage und 

schreibt diese in 1 – 2 Sätzen auf das Arbeitsblatt.

  3.  Klebt die geordneten Kärtchen auf das Plakat und verbindet 

sie  miteinander. Ergänzt gegebenenfalls Oberbegriffe.

  4. Bearbeitet die Expertenaufgabe.
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Arbeitsblatt
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Basiskärtchen
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Nach dem Krieg wurde Deutsch-  

land 1945 von den  

Siegermächten in  

vier Besatzungs- 

zonen aufgeteilt. 

Es gab immer mehr Spannungen 

zwischen der Sowjetunion und  

den westlichen  

Siegermächten.

Großbritannien,  

Frankreich und  

die USA bildeten  

1948 schließlich  

eine Trizone.

Die Staaten der Trizone gründe-

ten am 23. Mai 1949 die Bundes-

republik Deutschland (BRD).

Aus der sowjetisch besetzten Zo-

ne wurde am 7. Oktober 1949 die 

Deutsche Demokratische Repub-

lik (DDR).

Obwohl Berlin  

im Osten  

Deutschlands  

liegt, gehörte  

West-Berlin  

zur BRD und  

Ost-Berlin zur  
DDR.

Zunehmend entwickelten sich die 

beiden deutschen Staaten vor 

allem politisch in unterschiedliche 

Richtungen:

BRD:  Parlamentarische  

Demokratie

DDR:  Demokratischer  

Zentralismus

Auch im wirtschaftlichen Bereich 

gab es Unterschiede:  

In der BRD war das Angebot 

an Waren vielfältig. In der DDR 

herrschte Mangelwirtschaft.  

Viele Waren konnte man  

dort nicht kaufen. 

Das Leben der Menschen in der 

DDR war eingeschränkt:

- keine Reisefreiheit

- keine freien Wahlen

- keine freie Meinung

-  Verbot von Kritik am  

System und der Partei

Großbritannien
UdSSR

Frankreich
USA

Trizone

Sowjetische 

Besatzungs-

zone (SBZ)

BRD

DDR

West-
Berlin

Ost-
Berlin
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Begriffserklärungen

Stasi
Die Menschen in der DDR wurden von Mitarbeitern  

des Ministeriums für Staatssicherheit (Stasi), dem  

Geheimdienst der DDR, ausspioniert. Neben heimlichen  

Beobachtungen wurden auch Telefone abgehört oder  

Wohnungen verwanzt. Oftmals wurden auch Bekannte,  

Verwandte oder Freunde angeworben, die Informationen  

als Inoffizielle Mitarbeiter (IM) an die Stasi weitergaben. 

Sektorengrenze
Eine Sektorengrenze trennt Gebiete  

voneinander ab. Die Berliner Mauer war  

eine solche Sektorengrenze. 
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Mangelwirtschaft
In der DDR wurde die Planwirtschaft umgesetzt. Dabei bestimmte  

der Staat, welche Produkte in welchem Umfang und in welchem  

Zeitraum produziert werden. Oftmals wurden diese Ziele in  

einem Fünfjahresplan festgelegt. Dadurch wurde die  

aktuelle Wirtschaftslage kaum berücksichtigt. Dies  

führte zu einer Mangelwirtschaft.

Demokratischer Zentralismus
Die Deutsche Demokratische Republik (DDR)  

verstand sich als ein sozialistischer Staat der  

Arbeiter und Bauern. Im Sozialismus sind alle  

Produktionsmittel im staatlichen Besitz und eine  

gerechte Verteilung aller Güter (Mittel) wird angestrebt. In der DDR 

stand die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands (SED) im Zentrum 

der Macht. Deshalb war die DDR ein Ein-Parteien-System.
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Expertenaufgabe

Der Bau der Mauer

Vergleicht die Aussage von Walter Ulbricht mit den Ereignissen nach dem 

13. August 1961. Die Basiskärtchen helfen euch bei der Beantwortung.

Pressekonferenz am 15. Juni 1961:

        Walter Ulbricht, Staatschef der DDR

a) Notiert, was am 13. August 1961 in Berlin passierte. 

 

b) Vergleicht das Ereignis mit der Aussage Walter Ulbrichts.

 

 

c) Begründet, warum die DDR diese Maßnahmen ergriff. 

 

 

d) Beschreibt die Folgen für die DDR-Bürger. 

 

 

 

Niemand hat die 

 Absicht, eine Mauer zu  

errichten.
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